
 

 

Stadt Königswinter und Westenergie AG verleihen den 

Klimaschutzpreis 2021 an Fridays for Future Rhein-Sieg 

 

Die Stadt Königswinter und Westenergie AG vergeben in diesem Jahr 

erneut den Westenergie Klimaschutzpreis für besonderes Engagement 

im Klimaschutz. Der Klimaschutzpreis wird jedes Jahr innovativen 

Projekten verliehen, die in besonderem Maße zum kommunalen oder 

überregionalen Klima- und Umweltschutz beitragen oder das 

Bewusstsein für die Notwendigkeit solcher Maßnahmen weiter steigern. 

Sie sollen zudem dem Allgemeinwohl dienen. 

 

Die Bewertungskommission, bestehend aus Vertretern der 

Stadtverwaltung und Westenergie, wählte nach Abschluss des 

Bewerbungszeitraumes einen Preisträger aus, der mit einem Geldpreis 

in Höhe von 2.500 EUR ausgezeichnet wurde. 

Den diesjährigen Preis erhielt Fridays for Future Rhein-Sieg für ihr 

Projekt „Rhein-Sieg CleanUp“.  

 

Fridays for Future Rhein-Sieg ist eine Gruppe junger Menschen aus 

Königswinter und dem Kreis, deren Ziel es ist, öffentlichkeitswirksam 

und interaktiv Zeichen für den Klima- und Naturschutz zu setzen. Die 

Gruppe hat nicht nur beim „RhineCleanUp 2021“, der Müllsammelaktion 

entlang des Rheins, in Königswinter teilgenommen, sondern darüber 

hinaus noch drei weitere Teams in Niederkassel, Hennef und Siegburg 

für die Müllsammelaktion mobilisiert. Zudem wurde am Aktionstag auch 

mit Infoständen über das Thema informiert. So konnten Passanten an 

den Infoständen in Königswinter und Siegburg mehr über Themen wie 

Müllvermeidung und Recycling, regionale Biodiversität und praktischen 

Umwelt- und Klimaschutz erfahren. 
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Zukünftig möchte sich Fridays for Future Rhein-Sieg mit ihrem neu 

gegründeten Verein „Rhein-Sieg blüht auf e.V.“ als Koordinator des 

Rhein-Sieg CleanUps etablieren und dabei mit örtlich aktiven Initiativen, 

Schulen und Kommunen kooperieren. Auch im Bereich der 

Stadtbegrünung möchte die Gruppe sich engagieren und 

beispielsweise das Konzept „Essbare Stadt” nach Königswinter bringen. 

 

Bürgermeister Lutz Wagner erläuterte die Preisvergabe: „Es stimmt 

zuversichtlich, junge Menschen so engagiert für den Klima- und 

Naturschutz zu sehen. Überzeugt an dem Projekt von Fridays for Future 

Rhein-Sieg hat uns die Bewusstseinsbildung für Konsum und 

Umweltverschmutzung durch Aufklärung und aktives Handeln, die 

kooperative Haltung der Gruppe und ihre Begeisterung für den 

Klimaschutz, der sich in vielen Ideen für die Zukunft zeigt. 

Daher freue ich mich, den diesjährigen Klimaschutzpreis an diese 

Gruppe überreichen zu dürfen. 

Auch bei allen anderen Bewerberinnen und Bewerbern möchte ich mich 

im Namen der Stadtverwaltung und Westenergie für ihr Engagement 

und die kreativen Ideen zum Klima- und Naturschutz in Königswinter 

bedanken.“ 

 

Im kommenden Jahr soll erneut ein Westenergie Klimaschutzpreis 

ausgelobt werden. Die Stadt Königswinter ruft schon jetzt dazu auf, 

Aktionen zu planen und sich im nächsten Jahr zu bewerben. 


